
Wiesbadener Bade - Blaff
- Kur- und Fremdenliste.— =

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.50 für Selbstabholer, frei Haus Mk. 11.40,
Mk. 3.60, Mk. 1.80. Einzelne Nummern >der Hauptliste 50 Pfg. Tägliche

Nummern 15 Pfg.
Schrift- und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690.

--------- Organ der Stadtverwaltung-----------
mit der Frei-Beitage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Einrückungsgebühr für das Bade - Blatt : Die 6 mal gesp. Petitzeile 30 Pfg , Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wocben- Hauptliste , unter und neben dem Woebenprogramm 75 Pfg . Die
3 mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 3.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

. * 1 schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . . ' '>

Np-  241 . August 1919. 53 . Jahrgang.— — — i»
Berichtigung

zur Bekanntmachung des 25. 8. IS, 8 YIII, 2. 1.
Alle Zivilpersonen müssen bei jeder Gelegenheit und an jedem

Ort gegenüber den Offizieren der Verbandsmächte ein zuvor-
kommendes und gegenüber den alliierten Militärpersonen aller
Rangstufen , sowie den sie begleiienoen Zivilpersonen -in korrektes
Benehmen zeigen.

L’Administrateur du Cercle de Wiesbaden -Tille.
Sign<5: Toussan.

Bekanntmachung.
Brieftauben.

Die Zucht und die Beförderung von Brieftauben find von
jetzt ab frei . Die Taubenschläge müssen angemeldet werden und
werden durch die alliierte Militärbehörde kontrolliert.

Am 20. August jeden Jatzres müssen die Züchter ein Ver-
zeichnis in doppeltem Exemplar mit Erkennungsangaben der alten
Tauben und der an diesem Datum flugfähigen jungen Tauben dem
Herrn Administrateur Supdrieur du District zusammen lassen.

Ausnahmsweise dürfen dieses Jahr die obengenannten Ver¬
zeichnisse am 1. September 1919 abgegeben werden.

. Zuwiderhandlungen werden durch das Militärgericht bestraft.
L’Adininistrateur dn Cercle -de Wiesbaden -Ville.

Signe : Toussan.

Bekanntmachung.
Betrifft Presse, Zeitschriften, WmS, Bücher.

I . a) Erlaubt ist:
Die Veröffentlichung und die Einführung m besetzten Gebiet

sämtlicher Zeitungen , Zeitschriften , Broschüren , Bücher und Films
jeglichen Ursprungs , mit Ausnahme derjenigen , welche schon unter¬
sagt worden find oder noch untersagt werden.

b) Vorläufig dürfen die politischen Zeitungen des unbesetzten
Deutschlands nur dann eingeführt werden, wenn sie an die Buch¬
händler oder Zeitüngsagenten adressiert werden.

Es ist Privatpersonen verboten, sie direkt zu beziehen.
II . a) Die Buchhändler können im unbesetzten Deutschland

Bücher bestellen und direkt erhalten.
Falls sie aber solche Werke, Zeitschriften , Bilder usw. zum

Verkauf bringen , welche für die Sicherheit oder die Würde der
Besatzungstruppen schädliche Tendenzen enthalten , so fetzen sie sich
einer Bestrafung aus . „ , m

b) Ein Exemplar aller Zeitungen , Zeitschriften , Broschüren,
Bücher re., welche durch die Buchhändler verkauft werden, sowie
ein Exemplar von jedem in Wiesbaden zur Aufführung gelangenden
Film muß gleich nach Empfang dem Administrateur du Cercle
de Wiesbaden -Ville vorgelegt werden.

Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden bestraft.
Wie-tade», den 26. August 1919.

L’Administrateur du Cercle de Wiesbaden-Ville.
Signd : Toussan.

Aus dem Kurhaus.
— Heute Freitag werden die Abonnenten des

Kurhauses während des Abendkonzertes wieder
einmal Gelegenheit haben , das Waldhorn¬

quartett des Kurorchesters,  bestehend aus
den Herren Kraft, Böhm, Könnecke und Rathgeber,
zu hören. Das Quartett wird die folgenden Piecen
blasen : »Wem Gott will rechte Gunst erweisen«
von Mendelssohn, »Das Kirchlein« von Becker und
den Jagdchor »Im Wald« von Gänsel. In dem
Konzerte wird ferner der vorzügliche Cornet ä pistons-
Virtuose Herr Ewald Dietzel  auftreten und die
Fantasie brillante »Masaniello« von Arban-Dietzel
sowie Berceuse von Simon zu Gehör bringen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Das Landestheater eröffnet die neue Spiel¬

zeit am Sonntag mit einer Aufführung von Richard
Wagners «Fliegender Holländer». Die Titelpartie
singt Herr Andra hier zum ersten Male. Den
«Daland» singt der neu engagierte Bassist Herr
Alexander Nosalewicz (seither Landestheater Prag),
da Herr von Manowarda auf Bitten der Wiener
Hofoper von seinem Vertrage entbunden wurde.
In den weiteren Partien sind die Herren Streib
(Erik), Schorn (Steuermann ), und die Damen
Geyersbach (Senta), Haas (Mary) beschäftigt. (An¬
fang 6l/2 Uhr .) Am Montag, den 1. September,
gelangt zur Nachfeier von Goethes 170. Geburtstage
«Clavigo» in neuer Einstudierung zur Aufführung.
Die Besetzung ist folgende: »Clavigo«: Herr Wollmann,
»Carlos«: Herr Dr. Gerhards , »Beaumarchais« : Herr
Basil, »Guilbert«: Herr Prüfer , »’Buenco« : HerrDiehl,
»Saint George«: Herr Schwab, »Marie« : Erl. von
Hansen, »Sophie« : Frau Hummel.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Regierungspräsident Dr. Momm. Die Ver¬

setzung des Regierungspräsidenten Dr. Momm in
Trier als Regierungspräsident nach Wiesbaden hat
die preussische Staatsregierung , wie der «Deutsche
Reichs- und Preussische Staatsanzeiger » mitteilt,
genehmigt.

— Die Bedingungen für die Einreise aus dem
unbesetzten Gebiet, die das «Badeblatt» in seiner
Nummer vom Donnerstag veröffentlicht hat, . sind
als Sonderabzüge im Städt . Verkehrsbüro.
zum Selbstkostenpreise erhältlich.  Die*
Abzüge eignen sich vortrefflich auch als Beilage zu
Privat- und Geschäftsbriefen und stellen ein gutes
Werbematerial dar.

— Der heitere Abend morgen Samstag abends
8‘/4 Uhr im Eestsaai der Turngesellschaft (Schwal-
bacher Strasse 8) bringt fünf  der beliebtesten Wies¬
badener Künstler in einem selten schönen, heiteren
Programm, das den klassischen Humor bis zur
modernen Operette umfasst . Karten zu Mk. 2.5Q
sind noch im Theaterbüro L. Engel (Wilhelmstrassej
und abends an der Abendkasse zu haben.

— Das Wort Porto wird vom 1. Oktober ab
im ganzen Reichspostgebiet abgeschafft und durch
das Wort Gebühren ersetzt.

— Vergniiguiigsnalast Gross -Wiesbaden . Der gegen¬
wärtige Spielplan bleibt bis Sonntag in Kraft . Von Montag
ab beginnt das Gastspiel von Dir. Job mit seiner VariütAGesell-
schaft und Aufführung des Sketchs „Wenn die Liebe nicht
war’!“

WC . Nassauische Siedlungsgesellschaft . Unter
dem Vorsitze des Landeshauptmann Krekel tagte
am Montag im Landeshause die konstituierende
Versammlung der Siedlungsgesellschaft für den
Regierungsbezirk Wiesbaden. Die Mitgliedschaft
hatten angemeldet neben den Grossstädten Frank¬
furt  und Wiesbaden, mittlere Städte , Kreise, Land¬
wirtschaftskammer , Handwerkskammer , industrielle
Unternehmungen, landwirtschaftliche Genossen¬
schaften und Private, welche ein Stammkapital von
900000 Mk. aufbrachten , einschliesslich von je
250000 Mk. Anteil der Staatsregierung , sowie des
Bezirksverbandes . Die Tätigkeit der Gesellschaft,
welche, unter Aufrechterhaltung des Charakters
einer gemeinnützigen, eine Verzinsung ihres Stamm¬
kapitals bis zu vier vom Hundert vorsieht, wird
sich in der Hauptsache auf die Unterstützung der
örtlichen Siedlungsgenossenschaften , auf die Be¬
ratung der Siedlungswilligen, die Beschaffung von
Gelände, sowie auf die Unterstützung der länd¬
lichen Siedelungen erstrecken.

Neues vom Tage.
— Überfall auf eine Spielbank. Eine Spielhölle

im Kurort Weisser Hirsch bei Dresden wurde nachts
von 40, teilweise mit Soldatenuniform bekleideten
bewaffneten Männern überfallen, die unter Todes¬
drohungen die Gäste ausraubten . Es wurde nur
wenig erbeutet , da mit Spielmarken gespielt wurde.
Die herbeigeeilte Wache beschoss die Räuber, die
jedoch unerkannt entkamen.
Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wieebade»

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)
vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

Vor neuer Arbeit im Landestheater.
. Aus einer Plauderstunde mit Intendant Legal.

Sommerpause für Mitglieder, Arbeiter und für —
das Publikum, nicht für den Leiter der Bühne.
Meister muss sich immer plagen ! Wann schlägt
dem die Feierabendstunde ? Und Intendant Legal,
auf dessen Schultern nach der Revolution diese
durch die Sonderverhältnisse ganz besonders er¬
schwerte Last der Leitung der ehemaligen Hof¬
bühne gelegt wurde, kann ein Lied singen von
Mühe und Plage. Denn die Leitung eines der¬
artigen Kunstinstitutes in so schwerer Zeit, bei so
Ungewisser Zukunft ist eine Arbeit, deren Be¬
wältigung die Anspannung aller körperlichen und
seelischen Kraft bis zum Aeussersten e -fordert. Und
dass das Theater musterhaft in geschäftlichem Sinne
(unter Führung von Hofrat Sommerfeld) geleitet
Wird und durch die tatkräftige Initiative und den
Vornehmen Geschmack seines Intendanten auf
hohem künstlerischem Niveau erhalten geblieben
•st, ist eine nicht zu leugnende Tatsache . Der

stolze Ruf der Wiesbadener Bühne ist erhalten ge¬
blieben, und — nach einem Einblick in die neuen
Vorbereitungen kann es bestätigt werden — er
wird auch in tadelloser Reine erhalten bleiben.

Das Interesse des Intendanten gehört in gleicher
Stärke der Oper wie dem Schauspiel, eine Bevor¬
zugung der einen Kunstart vor der andern wird
nicht stattfinden. Leider bedingen geschäftliche
Rücksichten es, dass in einem Zeitraum von
15 Tagen nur vier Schauspielabende  ein¬
geschaltet werden können, aber man will nach
dem Wegfall des Residenztheäters als Schauspiel¬
bühne versuchen, an anderer Stelle Aufführungen
mit Mitgliedern des Landestheaters zu bieten. Das
Projekt ist noch in der ersten Vorberatung, es ist
an das Paulinenschlösschen  gedacht , dessen
Bühne leicht zweckentsprechend ausgebaut werden
könnte . Ein anderer Gedanke fasst auch den
kleinen Saal im Kurhaus  ins Auge, der einen
intimen Raum für Kammerspiele  bieten würde.
Natürlich sollen diese Vorstellungen «ausser dem
Hause» als Volksvorstellungen  geboten werden,
gut und billig wäre der Grundsatz.

Viel Arbeit soll im Sc hauspiel  geleistet werden.
Der neue Spielplan  verrät die guten Absichten.
Gross* ist die Zahl der Neuheiten : «Ober unsere
Kraft» (II. Teil) von Björnson, Strindbergs «Ge¬
spenstersonate », Ibsens «Wildente», Goethes «Cla¬
vigo», Calderons «Leben ein Traum », bearbeitet
von Zoozmann (Uraufführung), «Igernes Schuld» von
Max Pulver, «Dies irae» von Wildgans, Hauptmanns
«Winterballade», «Alkestes» von Prechtel, «Der
Häuptling» von Apel, «Godiva» und «Die Trösterin»
vcfri Hans Franck, «Der Graf von Gleichen» und
«Schneesturm » von Zoff. Heitere Werke wie «Die
Zwillinge» von Impekoven-Mathern fehlen nicht.
Selbstverständlich werden auch die Klassiker ge¬
nügende Beachtung finden. Der «Wallenstein» wird
uns endlich vorgesetzt werden.

In der Oper  sind als Neuheiten vorgesehen
Bittners «Musikant», Wendlands komische Oper
«Das vergessene Ich», Offenbachs «Goldschmied von
Toledo», eine grosse musikliterarische Neuigkeit
von Klose (München), als Neueinstudierungen
Puccinis «Boheme» und «Toska», «Die Königin von
Saba», «Die weisse Dame», «Euryanthe», «Orpheus

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT » LAGERUNG
— Autolastbetrieb — Inkasso — Versicherrniffi

BETTEN MAYI
MCOLASSTBA88E 5. Telefon : 12, 115, 124, 242. 2376.

Bahnhofswirtschaft

Hauptbahnhof Wiesbaden
f . lia Val «am WaO  Iffl. FAIll hmA HoMMOan*Fritz Krieger, Hoflieferant und Hoftraiteur.

Grosse gedeckte Veranda.
Angenehme Sitzplätze mit schöner
Aussicht auf Verkehr und Städte

Er st kl . Küche . ■ Diner l* k . 5 .—.

Reichhaltige SpeiseKarie.
Gut gepflegte helle n. dankte Biere.

Beste Weine erster Firmen.
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Nachmittags -Konzert.
4—5l Uj, r> 385 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Inner , Städtischer

Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Op-r . Die Sirene*
2. Morgenlied • • • - • •
3. Finale aus der Oper . /arnpa“
4. Souvien* toi, Walzer - - -
5. Ouvertüre zu „Mozart * . -
6; EinpVort, Lied für zwei Trompeten
1. Fantasie aus „Preziosa “ . -
8. Marsch . .

D. F . Auber
1'. Schubert
F . Herold
E. Waldteufel
F . v. Suppe
o . Nicolai
0 . M. v. Weber
F . v. Blon

Abend -Konzert.
s_ 9 i i uhr . 386 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorohester.
Leitung : Herr Hermann irmer , Städtischer

Kurkapellmeister.

Während des Konzertes

(nur bei geeigneter Witterung im Kurgarten ) :
Vorträge des Wiesbadener Waldhorn - Quartetts

bestehend aus den Herren
Kraft .* Böhm , Könnecke und Rathgeber

unter Mitwirkung des Oernet ä pistons- Virtuosen
Herrn Dietzel.

1.  Ouvertüre zur Oper . Die lustigen
Weiber * . . . .

2. Entr’acte und Barcarole aus „Hofl-
manns Erzählungen * . . - -

3. a) Wanderlied : Wem Hott wiil
rechte Gunst erweisen . . •

b)  Das Kirchlein . - > - - -
c) Masaniello, Fantasie brillante .

Piston -Solo: Herr E. Dietzel
4. Variationen aus demA-dur- Quartett
5. a) Berceuse . . . . • • • •

Piston -Solo : Herr E. Dietzel
b) Im Wald, Jagdchor . . . .

6. Friedensklänge, Marsch . . . .

0 . Nicolai

J . Qffenbach

F . Mendelssohn
Becker
Arban-Dietzel

L. y.  Beethoven
Simon

Gänse!
A. Hahn

StossHachi
Inh . :

Max Helfferich
Leibbinden

•Taunusstr .2
für alle vorkommenden Fälle
werden auch nach Maß unter
Garantie für guten Sitz ange¬

fertigt.
Weibliohe Bedienung . -----

Gummi
Strümpfe
nach Maß werden wieder
in f rimaQualität geliefert.
Auelt weibl . Bedienung.

mit Eifelfango, öem ersten
N — un- besten-eutsthen Zango
I hei- «kekronkunaen - er Muskeln , Gelenke un- Knochen» Nervenschmerzen» Gallen-
I blasen - Leber- un- Unterleibslei - en» Cxsu- aten etc. auf ärztliche ^ nor-nung rm:
1 Kaiser ; - le»rich ßab,  Kais- rh - fun » ° i°l° l>° nd °r° ° . Zu- « achkm d-ft-u- -mpfch^n,
Alleiniger Zabriknnt: « felfang » Neuenahr G. m. b. tz., Neuenahr.
Meinvertrieb : $.  wi -ch S . M. b. tz., Mln°r- lm-,ss°ri!-°ßh- "S>ung ■VcmiiMflr. SS •ttl . 5- ■

Taunus-Wein- u. Likör-Stube
relephon 5978 . NhciNSlNSSSC 19 . ™ . phon 5978
Vornehmste Aufenthaltsräume. :: Weine erster Firmen. :: Vorzgl. Küche

855 Ab 7 Uhrr

Erstklassiges Künstler -Konzert

G. Eberhardt»Hofmesserschmied'
Wiesbaden + Telefon 6183

Langgasse 46 + wiesDaueu +
Spezial -Haus feinster Stahlwaren für Haus,
Küche, Kunst, Gewerbe , Sport u. Toilette

Spezialität : Gartenwerkzeuge eigener Arbeit

Heinrich Neuhaus , Dentist
Frau Johanna Nouhaus , Dontistin

Sprachst , für Zahnleidende vorm. 9—1, nachm . 3—6 Uhr.
Kirchgasse 11. “ Telephon 3450.

Pension HäUS RiVlBH
Bierstadter Strasse 7

für Kurgäste und Dauermieter . 448
Ger. Zimmer mit oder ohne vorzügliche Verpflegung.

m J. & G. ADRIAN
Königl. Hofspediteure

rr—̂  Wiesbaden = Ü
q  von Gütern und Reisegepäckdpeamonpro „,pte Abholung zu jeder' Tagesstunde

flöoff Rosgasskg
‘Kirchgasse 40  /

— erstklassige Damensdjneiberei .. -

Jfiäntef « Jacken ® 'Reit- und Sportkfeiöer.
821

AUA PPD AP ATI IREN  und SCHLEIFEREIEN werden fachmännisch ausgeführt. |
Feine Maflsdineiderei
Prima Stoffe am Lager

f\ ug . Hambrock "
Webergasse 14 Tel. 841

Strandbad Schierstem
Bootfahrt Morgens 9 Uhr, 11 Uhr,
von Mittags 2 Uhr ab stündlich

- — tCKe uaer . - -
Grosse Auswahl und nun gute Qualität.

Bestens empfehlen. . . . , .
SesaaLsre Lusv-ilü in Uüiiiüei- ml L- sieKlrlllirleii.

Walter Steinhaus.

Eurydice». Auch der moderne Wiener Kom- J
ist Schrecker wird zu Worte kommen. Des
•sbadeners Kraatz Operette «Inkognito» (rfäch
ibes «Damenkrieg») wird eine der ersten Neu-
rpji S61Ü
Auch einige neue Balletts sind dem Spielplan

j£ f der  Zahl der Künstler ist manch beliebte
fLSsSeden , es seien nur die Nâ HEverthens v Manowarda genannt . Neue Kraue
feif' zur Verfügung, im Schauspiel waren sieben
iengagements ^ iötfg, für die Oper wurden noch
pflichtet der Bassist Nosalew.cz amiJW  *sbuffo Peter Lordmann und*als lyrischer leno
dy Busch. Ein guter Ruf geht den neuen Künstle
aus, aber schwierig war ihre Wahl, denn ua

spiele konnten wegen der Verkehrssperre nicht
stattfinden und andererseits konnte aus gleichem
Grunde Herr Intendant Legal sich nicht an dem
jeweiligen Wirkungskreis der Künstler ein eigenes

^Ihren ^ Höhepunkt wird die Spielzeit in einer
Festsnielwoche im Frühjahr  finden , in jenen
Tasten P da nach alter Erfahrung der Wiesbadener
Fremdenbesuch am stärksten einsetzt . Mit berühmten
Gästen wird man Wagner-Auf fuhrungen bringen,
den «Fliegenden Holländer», «Lohengrin», «Tann¬
häuser », die «Meistersinger», dann auch «Ariadne
auf Naxos» und «Salome» und «flsebill» von Klose.
Zwischen den Opernabenden werden Schauspiele
eingeschaltet, die erfolgreichsten Neuinszenierungen
des Winters.

Eine Fülle schwerer Arbeit! Wie gross das
Vertrauen ist, das man in die hohen Versprech¬
ungen der Bühnenleitung setzt , wie gross auch d
Wertschätzung der Darbietungen und wie stark d
Sehnsucht nach gediegener Kunst ist, geht aus de
Andrang zu den Abonnements hervor. 900 Gesu
um Abonnements konnten nicht befriedigt wer e ,
eine Zahl, die deutlich spricht!

So wird denn ,der Vorhang der Bühne zu ne
Taten am Sonntag hochgehen — mögen Fleiss
Mühe der Intendanz und der Künstler ihren '
die Ansprüche und Erwartungen des Publikum
ihre volle Befriedigung finden!

W. Müller-Waldenburg.

Nr. 241.

Tagei
Sach den A

Äerssen , Hr . .Kfm.
Albers , Hx. Kim ., J
Bäcker , Fr ., Köln -L
Balz , Hr ., Neustad
Baruch , Hr . Kfm .,
Barth , Hr ., Oppers
Bataiilieau , Hr . Kf:
Bauer , Hr . Kfm ., I
Baumann , Hr . Kfn
Becker , iHr . Kfm .,
Belim , Charlotte , 1
Beck , Hr ., Forbacli
Bernstein , Fr ., Kre
Birck , Hr . Kfm .. ,
Bleidner , Fr !., Dotz
Block , Fr ., Strassbi
Bohl , Hr . Kfm ., N<
Bondos , Hr ., Köln
Bonysson , Fr ., Pari
Brack , Fr . Dr . in.
Ton Brakei , Hr . D
Breith , Frl . Pianist
Buchholz, <Er . Dr .,
Büchert , Hr ., Fran)
Butzerin , Hr . Kfm,

•Capuile , Fr.
Chazalon , Hr . m . Fi
Chateau , Hr ., Pari;
Cohen , Hr . Kfm ., I!

’Colcombet , Hr . in.
Couretti , Fr . m . Kii
Dahlen , Fr ., Krefeh
Dekker , 'Hr . Kfm .,
Deronet , Hr ., Köln 1
Dieckmann , Hr . Ob
Dietrich , Frl ., Ludw
von Dresky , Hr . Ms
Drucker , .llr . Kfm .,
Dufour , Hr . in. Faa
Dufour , C., Hr . ml. '
Eberler , Fr ., Köln)
Endlich , Fr ., Kette
Engel , Fr -, Martins
Engelbertz , iFr., St
Esch , Frl ., Dotzheiir
Feist , Hr . Lehrer , !
Fektaann , Hr . Dr . ;
Feuerbaum , Fr . in . Z
Fischer , Hr . Leutii.
Flachiuger , Hr . Kfn
Fliessen , Hr . Fahr .,
Franke , Hr . »>. Fr .,
Frankenbach , Hr ., I
Friedrich , Fr . m . K
Friedrich , Hr . Kfm ..
Haider , Hr . Kfm,,
Gerhard , Frl ., Diez
Geis , Br . Kfm .,
Gottschalk , Hr . Kfi
Gracomio -Tedcsco , F
"Gretlier , Fr ., Paris
Grevel , Hr . Pfarrer
Grünenwald , Hr ., I
Grünjwalid, Hr . Kfn:
Gugenheim , Hr . Ino
Guss , Hr .,
.Hardy , Fr ., Lüttich
Ilauck , Hr ., . Gimmel
Heymanns , Hr . Kfi:
Heckhoff , Fr . Dr .,
Hengsitler , Hr ., .
jäeppekausen , Hr . I
Üerrmann , Hr . Kfm
Bersch , Hr . Kfm .,
Üeintzenberg , Frl.
Üigel , Fr ., Saargem
Förster , Fr . Beut .,
Üoffmann , Hr . »>.

MEIS
Direktion:

Wiesbaden,

Vo
to*Oper, Operel

v Kammermu

^himbildung und (
des Sperrprin

p . Direktor Kavmrtien und Liedstu
j)°mncello und Kai
rjmBiatischer Unten
jd^ refcte, Film und

ra öiatischer Unter
Herrmann ui

Anmeldi

^Burg
JjÜebergt
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Tages -Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 26. August 1919.

Aerssen , Hr . Kfm . m. Sohn
Albers , Hr , Kfm ., Köln
Bäcker , Fr ., Köln -Lindenthal
Balz , Hr ., Neustadt (Haardt)
Baruch , Hr . Kfm ., Köln
Barth , Hr ., Oppersheim
Bataiilieau , Hr . Kfm ., Paris
Bauer , Hr . Kfm ., Hattenheim
Baumann , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Becker , Hr . Kfm ., Worms
Behm , Charlotte , Berlin
Beck , Hr ., Forbach
Bernstein , Fr ., Krefeld
Birck , Hr . Kfm ., Aachen
Bleidncr , Frl ., Dotzheim
Block , Fr ., Strassburg
Bohl , Hr . Kfm ., Neustadt
Bondos , Hr ., Köln
Bonysson , Fr ., Paris

Wiesbadener Hof
EVangel . Hospiz

Metropole u . Monopol
(Karlshof

Evangei . Hospiz
Zur Traube

Pr inz Nikola -s
Prinz Nikolas-
Grüner Wald

Goldenes Boss
Müllerstrasse 8

Palast -Hotel
Schwarzer Bock

Palast -Hotel
Zur Sonne

Metropole u . Monopol
Goldener Brunnen

Evangei . Hospiz
Motel Viktoria

Brack , Fr . Dr . m . Kinder , Bad Dürkheim ' Hotel ! Happel
von Brakei , Hr . Direktor , Solingen ’ Primavera
Breith , Frl . Pianistin , Pirmasens Villa Hertha
Buchholz , Fr . Dr, , Königstein EVangel , Hospiz
Bücher *, Hr ., Frankenthal Pension Jung
Butzerin , Hr . Ivfm ., Strassburg Gasthof Krug

•Capulle , Fr ., Haus Icke
Chazalon , Hr . na. Fr ., Metz ■ Hotel Happel
Chateau , Hr ., Paris , Spiegel
Cohen , Hr . Kfm ., Siegburg Palast -Hotel

‘Colcombet , Hr . in . Fr ., St . Etienne Vier Jahreszeiten
Couretti , Fr . m . Kinder , Paris Hessischer Hof
Dahlen , Fr ., -Krefeld ! Hotel Bender
Dekker , Hr . Kfm ., Amsterdam Taunus -Hotel
Deronet , Hr ., Köln Evangei . Hospiz
Dieckmann , Hr . Oberst - a . D . m . Fr ., Freiburg , Hotell Berg
Dietrich , Frl ., Ludwigsbafem Kölnischer Hof
von Dresky , Hr . Major , Eltville Pagenstechers Augenklinik
Drucker , Hr . Kfm, , Köln Bvangeli . Hospiz
Dufour , Hr . m . Farn ., Paris - Grüner Wald
Dufour , C., Hr . ml. Fr ., Paris ! Grüner Wald
Eberler , Fr ., Kölns Prinz Nikolas’
Endlich , Fr ., Ketternschwalbachs AugfenhBilanstalt
Engel , Fr ., Martinshöhe ' - Zur Traube
Engelberts , )Fr „ -Strassburg ! Wiesbadener Hof
Esch , -Frl ., Dotzheim ^ Zur Sonne
Feist , Hr . Lehrer , Zabern dr Kronprinz
Feldmiann , Hr . Dr . phil ., Bonn Gasthof Krug
Feuerbaum , Fr . m . Sohn , Dortmund Kölnischer Hof
Fischer , Hr . Leutn . m . Fr ., Paris Hessischer Hof
Flachinger , Hr . Kfm ., Pirmasens Grüner Wald
Fliessen , Hr . Fahr ., Grünstadt y Karlshof
Franke , Hr . m.  Fr ., Bonn Hotel Epple
Blankenbach , Hr ., Köln Zur Sonne
Friedrich , Fr . m . Kind , Neuwied Evangei . Hospiz
Friedrich , Hr . Kfm ., Köln Evangei . Hospiz
G-aHer , Hr . Kfm, , Mainz Einhorn
Gerhard , Frl ., Diez Christi , Hospiz . II
Geis , Hr . Kfm ., Grüner Wald
Gottschalk , Hr . Kfm ., Berlin Westfälischer Hof
Graeomo -Tedeseo , Hr . Kfm ., Paris Kose
"Grether , Fr ., Paris Wiesbadener Hof
Grevel , Hr . Pfarrer in . Fr ., Langenscheid Evangei . Hospiz
Grünenwald , Hr ., Brüssel Hotel Nizza
Grüirwald , Hr . Kfm ., Wien Pension Fortuna
Gugenheim , Hr . Ing ., Paris Palast -Hotel
Guss , Hr ., Zur Sonne
Hardy , Fr ., Lüttich Haus Icke
Hauc 'k , Hr „ . Gimmeldingen Privat -Hotel Braubach
Hey manne , Hr . Kfm ., Krefeld Hotel Berg
Heckhoff , Fr . Dr ., Kreuznach ! , Evangei . Hospiz
Hengstler , Hr ., . Zur Sonne
Heppekausen , Hr . Rechtsanwalt Dr ., Bonp Grüner Wald
Herrmann , Hr . Kfm . m. Fr ., Aachen Vier Jahreszeiten
Herseh , Hr . Kfm ., BLüeherplatz 3
Heintzenberg , Frl . Schulvorsteherin , Cleve , Evangei . Hospiz
Hige !, Fr ., Saargemünd Nonnenhof
Hörster , Fr , Beut ., Solingen Imperial
Hofl'mann , Hr . in . Tochter , Pirmasens Sch-iitzenhof

Hofmann , Fr ., Nonnenhof
■lioop, Hr ., Köln Evangei . Hospiz
Horbach , Hr . Kfm ., Saarbrücken Kölnischer Hof
Hörster , Frl . Lehrerin m. Begl ., Krefeld ' Evangei . Hospiz
Hörster , Hr . Kfm , in . Fr ., Krefeld Zum Bären
Houiben , Fr . Reut ., Aachen -Schwarzer Bock
Küttig , Frk , Pirmasens Taunus -Hotel
,Huberti , Hr . Kfm ., Trier - Grüner Wald
Hümlmrich , Hr ., Freilingen Augenheilanstalt
Ilundemer , Fr . in . Sohn , Neustadt Hotel Berg
Imberth , Hr ., Paris Palast -Hotel
Israel 1, Hr . Kfm ., Siipmern Burghof
Jaques , Hr . Kfm . m. Fr ., Strassburg Rose
Jerke , Fr . Di ., St , Goarshausen Z>vei Böcke
Jochim , Hr . Kfm ., No-nnenhof
Joseph , Hr . Kfm ., Frankfurt - Grüner Wald
Jost , Hr . Kfm ., Hattenheim Prinz Nikolas
Kessler , Hr ., Karlshof
Kessler , Hr . Kfm ., Köln Gasthof Krug
Klippel , Fr ., Stadecken Goldenes Ross
Klippenstein , Fr ., Berlin Müllerstrasse 8
Köhler , Hr - Kfm ., Kölnischer Hof
Kolin , Hr ., Montabaur Zuml Erbprinz
Kort er , Frl ., Bad! Dürkheim Zur Traube
Korsten , Frl ., Brüssel . Hotel Nizza
Krämer , Fr ., Neuwied Wiesbadener Hof
Krieger , Hr . Kfm ., Köln Evangei . Hospiz
Kühner , Hr ., Trier Gasthof Krug
Kurth , Fr ., Hersei Zur Sonne
Lang , Hr . Kfm , m. Fr ., Paris Westfälischer Hof
Lauer , Hr . Bürgermeister , überreifenberg Einhorn
Laurent , Fr . m. Tochter , Paris Rose
Laver , Hr . Kfm ., Koblenz Central -TIotel
Leihmann , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln Karlshof
Leopold , Hr . Kfm ., Nastätten . Nonnenhof
Leseure , Hr ., . Kaise -rhof
Levy , Hr . m . Fr .. Hagenau Kronprinz
Lichöf , Hr ., Strassburg Metropole u . Monopol
Ling , Hr . Fabrikbes, , Süchteln Rose
v. d . läpp , Fr . Zahnärztin , Köln Webergasse 38
Liss , Hr . Kfm ., Paris Hessischer Hof
Löwenstein , Hr . Kfm ., Kaiserslautern , Metropole u . Monopol
Lohnes , Hr . Kfm ., Landau Schützenhof
Longneville , Frl ., Paris Hotel Viktoria
Lonsdorf , Hr ., Saarburg Nonnenhof
Lukas , :IIr . Kfm ., Koblenz Grüner Wald
Lug , Frl ’., Bingerbrück Schwarzer Bock
Maeowitzki , Hr . Kfm . Ul. Farn ., Koblenz Ritters Hotel
Mantoz , Hr . m . Fr ., Gr .-Gerau Grüner Wald
Mappes , Hr . Justizrat Dr ., Frankenthal Schützenhof
Margedant , Hr . Kfm ., Köln -Ehrenfeld 1 Evangei . Hospiz
Martin , Hr ., Schönborn * Evangei . Hospiz
Marx , Fr . nt.  Tochter , Gr .-Gerau -Hessischer Hof
Mattes , Fr ., Neuwied Hotel ’ Viktoria
Mathien , Hr . Kfm ., Paris Hessischer Hof
Maurer , IHr. Kfm'., Kreuznach Privat -Hotel Braubach
Maurer , Hr ., Zur Sonne
Maurer , Frl ., . Zur Sonne
Menge », Fr ., Homburg v . d. Höhe Schwarzer Bock
Mentgcn , Hr ., Saarbrücken Hotel Vogel
Metton -, Frl ., Paris Hotel Viktoria
Miskusken , Fr ., Köln Prinz Nikolas
Mohr , Fr ., Neustadt - (Haardt .) Kronprinz
Münch , Hr ., Koblenz Zur Sonne
Muna -y, Frl ., Strassburg Hotel Viktoria
Nathan , 'Hr . Kfm ., Bingen Prinz Nikolas
Netter , Hr . in . Farn . u . Bed ., Paris Palast -Hotel
Neue -feind , Hr . Reut ., Aachen Union
Neumann , Hr ., Dresden Wellritzstrasse 49
Nies , Hr . Zahnarzt m . Fam ., Pirmasens Villa Hertha
Nink , Fr . Recbin .-Rat , Montabaur , Pagens -techersi Augenklinik
Nol 'te , Hr . Weingutsibes . m . Fr ., Lorch Schwarzer Bock
Nolte , Hr . Reut , m . Er ., Köln Schwarzer Bock
Philippsthal . Frl ., Hannover Fremdenheim International
Pinkus , Hr ., Bad Nauheim Zwei Böcke
Pommer , Hr . Geh . Reg .-Rat a . D. m. Fr ., Honnef

Evangei . Hospiz
Prievy , Fr ., Paris Westfälischer Hof
Proebs -tingy Fr ., Krefeld Hotel - Bender
Rademacher , Hr . Kfm ., Rhens Wiesbadener Hof
Reimann , Hr . Kfm . m. Fr ., Opladen Gasthof Krug
Renard , Hr ., Lyon Metropole u . Monopol

Rennesson , Frl ., Paris Hoteil Viktoria
Ricken , Hr . Kfm ., Köln Hotel Viktoria
Ringelinann , Hr . Reg .-Ba umeist er , Charl -ottenburg

Hotel Vogel
Robert , Hr . m . Fam ., Paris - Palast -Hotel
Rosenstiel , Hr . Kfm . m. Fr ., Neustadt Kaiserhof
Roth , Fr . m . Sohn -, Siegburg Nonnenhof
Rüekert , Paul , Idstein Angenheilanstalt
Sälomon , Hr . Kfm ., Frankfurt Villa v. d . Heyde
Sasazerski , Hr . Kfm ., Köln -Mülheim Kölnischer Hof
Scheid , Hr ., Ludwigshafen Gasthof Krug
Sagei , Fr ., Paris Kai &erbad
Sagei , Frl ., Paris Kaiserbad
Schciff , Hr . Fabrikbes . m . Fam ., Meckenheim , Pariser Hof
Scherer , Hr . Ivfm ., Bingen Nonnenhof
Schmahl , Hr . Kfm ., Koblenz Schwarzer Bock
Schimpft , -Hr . Direktor Dr ., Porz Hotel Berg
Schmidt , Br . m . Fr ., Kaiserslautern Grüner Wald
Schmitt , Fr ., Zur Sonne
Schmitt , Hr . Kfm ., Pirmasens Hotel ! Vogel
Schneider , Hr ., Landau Karlshof
Schneider , Hr . Kfm ., Frankenstein Einhorn
Schnorrenberg , Hr ., Köln Evangei -, Hgspiz
Scham , Hr . Opernsänger m . Fam -., Kassel Hotel ; Berg
Schott , Hr . Kfm, , Worms Hotel Vogel
Schleus , Hr . Sanitätsrat ’ (Dt., Krefeld ' Rose
Schwab , Fr . Stabsarzt Dr ., 'Montabaur

Pagenstechers Augenklinik
Schwan , Hr . Kfm ., Köln Grüner - Wald
Schwarz , Hr . Fabrikdirektor m . Fr ., Köln Kaiserhof
Schwarzenbach , Hr . Kfm ., Mannheim Kölnischer Hof
Sebastian , Hr . Kfm ., Frankfurt Nonnenhof
Seligmann , Hr . Reut . m. -Sohn , Kronprinz
Semmet , Fr . m . Begl ., Kaiserslautern , Hospiz zu den Bergen
Senger , Hr . Kfm ., Krefeld Schwarzer Bock
Seliger , Fr . Dr ., Krefeld Schwarzer Bock
Soitve , Hr .. Paris - , Metropole u . Monopol
Sigwart , Hr ., Budenli -eim Hotel Vogel
Spelding , Hr ., Koblenz Einhorn
Steffens , Hr . Domkapitular Dr ., Köln Pariser Hof
Stein , Hr . cand . med ., Bonn - Schwarzer Bock
Steifmus , Pi', m . Töchter , -Köln - ■ Goldenes Ross
Steinhardt , Hr . Kfm ., Merzig Grüner Wald
S'tiene , Fr ., Köln Metropole u. Monopol
Stock , Hr . Reut ., Freiburg Taunusstrasse 77
Straus «, Hr . Kfm ., Strassburg . . . . Hotel Berg
Tack , Fr ., Lu 'dwi-gshafen -Christi . Hospiz II
Thiebaut , Hr . m . Fr ., Paris Grüner Wald
Tannenbaum , Hr . Kfm ., Galizien Ritters Hotel
Valbon , Hr . Kfm ., Osnabrück
Valtee , Fr ., Strassburg •
Vetter , Fr ., Falkenstein
Vöfters , Hr ., Brüssel
Wagner . Hr ., Dotzheim
Wagner , Hr . Kfm ., Neuwied
Wagner , Hr ., Traben -Trarbach-
Waldeck , IIr . Oberlehrer , Saarburg
Walsdorf , Hr . Kfm ., M.-Gladbach 't
Wehr , Hr . Kfm ., Frankfurt
Wehr . Hr . Ivfm ., Bernkastel
Weil , Hr . in. Fam . u. Jungfer , Paris
Weissgei her . Fr ., Engenhahn

Central -Hotel
Hotel - Viktoria

ßch -warzer Bock
(Hotel Nizza

Zur S’onne
Einhorn

Prinz Nikolas
Zum Bären

CentralrHotel
Zum Bären

Goldenes Ross
Rose

Wiesbadener Hof
Weis , iHr . Kfm ., Kaiserslautern Metropole u . Monopol
Wendeier , Frl, , Köln -Mülheim Kölnischer Hof
Werkheiser , Fr ., Gehlweiler Augenheilanstalt
Werner , Hr . Industrieller , Rose
Werner , Hr . Dr . med . in . Fr ., Bedburg

Sanatorium Dietemnühlte
Wiesinger , Hr . Opernsänger , Nürnberg Union
Wilbois , Hr . Kfm ., Reichspost
Wilkes -, Fr . in. Tochter ; Eisenberg Wiesbadener Hof
Wilson , Frl ., Strassburg - - -Hotel Viktoria
Wittek , Hr . Kfm ., Brühl Evangei 1. Hospiz
Witschel , Fr ., Ehrenbreitstein Union
Willems , Hr ., Stolberg Zum Posthorn
Wilhelm , Franz , Marxheim Augenheil 'a-nstalt
Wolbold , Hr . Ivfm, , Völklingen - Grüner Wald
Wolf , 2 Schüler , Köln -Marienburg Evangei . Hospiz
WUrzner , -Hr . Inspektor m. Sohn , Saarbrücken , Gasthof Krug
Zigau , Hr . Fahr ;, Düsseldorf Schwarzer Bock
Zimmermann , Hr . Student ; m . Fr ., Evangei . Hospiz

Kaiser Friedrich - Bad
. .. - Städtisches Badhaus und Inhalatorium

: Alle Bäderarten:
Badhaus I.Ranges
Trinkkur an der Adlerquelle

MEISTER -SCHULE
Direktion : Opernsänger Ernst Heinz Raven.

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 58 (Nassauer Hof)*

Vollständige Ausbildung
Oper, Operette , Konzert , Schauspiel , Film u. Heimkunst.

Meisterschule
Kammermusik und * Violoncellospiel , vom Elementar¬

unterricht bis zifr Konzertreife.
Lehrkräfte:

^himbildung und Gesang (Schaffung von Stimmaterial unter Anwendung
des Sperrprinzips . Gesangsmethode : Carpi -Braggiotti,  Florenz ).

- , Direktor Raven,
iioii und Liedstadium : Professor Brückner,^

vom Landes¬
theater

Wiesbaden.

' “eu una Jjieastuaium : rruiraaui
°loncello und Kammermusik : Professor Brückner,
äntatischer Unterricht für die Oper : Oberregisseur Mebns,
'«rette , Film und Heimkunst : Bernhard Berrmann,TTr,torr..vbt für das Schauspiel : Bernhard^*hatischer Unterricht für das Schauspiel

Berrmann und Guido Lehrmann
Anmeldungen und Sprechstunde von 12—1 Uhr.

Prospekte durch das Sekretariat. 420

irg - {Kaffee u. {Konditorei
'asse 7 {Täglich: ® ebergasse 7

frische {Torten, usw.
— {feinste Q 'ralinees

116

Hundekenner- Liebhaber
Echt rassiger rehbrauner Zwerg-
rehpinsclier, U/z Pfd. schwer, 15 cm
Schulterhöhe, Pracht -Exemplar seiner
Rasse, als Geschenk für Dame sehr
geeignet, zu verkaufen.
Gneisenaustrasse 6L

THALIA-THEATER
Kirchgasse 72 Telefon 6137.

Nur3 Tage!.
Henny Porten

in dem fünfaktigen Drama
Die

blaueUteme
Qoldköpjchen

Lustspiel in 2 Akten.

MONOPOL¬
LICHTSPIELE

Tel. 140. Moderne Lichtspiele.
Wilhelmstrasse 8.

Benny Porten
in

Die beiden Botten der
Frau Ruth.

Entzückendes Lustspiel in 4 Akten.

Das Geisterhaus auf
Hellingholm.

Kriminalschauspiel in 2 Akten.
Spielzeit 4—11, Sonntags 3—11 Uhr.

Odeon-Theater
Moderne Lichtspiele.

Kirchgasse 18. Telephon 3031.
Erst -Aufführung!

--- ---- ERNA MORENA-- -------

in „Colomba“
exotisches Schauspiel in 4 Akten.

WiggoL?P6«?n in
Verheiratete JunggßsßHßi!.

Köstliches Lustspiel.

Vergnügungs-Palast
Groß-Wiesbaden
Dotzh. Str. 19 Fernruf 810

Nur noch bis Sonntag:
Der grosso

Rekord-Spielplan
pe * io

Variete -Attraktionen
Anfang Wochentags 8 Uhr,
Sonntags 2 Vorstellungen,

31/2  und 8 Uhr.

Ab Montag, den 1. September:
Gasispiel

JOB
mit seiner VaritSte-Gesellschaft.

Residenz-Theater.
Fernsprecher 49.

Direktor : Norbert Kapferer.
Freitag , den 29. August 1919,

abends 71/e Uhr
Die beuche Susanne.

Operette in 3 Akten nach dem Fran¬
zösischen yon Georg Okonkowaki.

Musik van Jean Gilbert.
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Freitag , de« 2». August ISIS-7. Jahrgang Nr . 134.

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Hans-
bedarfsartikel in Wiesbaden vom 17 . dis 23 . August 1919.

(Für Hülsensrüchte und Mehl auch im Großbezug .)

kg
kg

Warenart und -menge

Butter , Eier , Käse und Milch
Eßbutter , Landbutter . •
Margarine -. .
Pflanzenfett . j iffSjtpT .
Vollmilch. 1 ^ ter

Kartoffeln und Zwiebeln
Neue Kartoffeln.

Gemüse

Häufigster
Preis in Mk.

von bis

32 .-
5.30

11  —
1.40

- .80

5.30
11 .-
1.40

—.80

Weißkraut . . . . . . .
Rotkraut.
Wirsing.
Römischkohl . . . . . .
Kleine gelbe Rüben (Karotten)
Gelbe Rüben . . . . . .
Rote Rüben . . . . . .
Kohlrabi . . . . . . .
Spinat . . . . . . . .
Blumenkohl , (hiesiger) . . .
Blumenkohl (ausländrscher ) ..
Grüne dicke Bohnen . . .
Grüne Stangenbohnen . . .
Grüne Buschbohnen . . . .
Grüne Erbsen mit Schale

Endivien -Salat . . . • - • • ■
Feldgurken (Salat - und Emmachgurken)

Tomaten
Rhabarber
Treibrettich
Radieschen
Rettich .

1 kg - .60 —.60

—.30 —.60
1 kg - .80 - .80
1 kg —.40 —.40
1 kg —.20 —.50

IGbd. —.15 — .20
1 kg —.40 —.60
1 kg —.50 —.80
ISt. - .12 —.20
1 kg - .40 1.—
ISt. - .50 3.—
1 St. —.20 —.80
1 kg 1.60 1.60
1 kg —.80 1.70
1 kg —.50 1.-
1 kg 1 — 1.50
1 St. —.20 —.60
ISt. - .10 —.30
ISt. —.20 —.60
1 St. —.20 1.50
ISt. —.80 1.20

100 St. 7.— 10-
1 kg 1.60 2.40
1 kg — .40 —.80

1 Gbd. —.15 —.15
IGbd. —.10 —.15

ISt. - .10 - .30

vom
Bekanntmachung.

Durch Beschluß der Erwerbslosensürsorge -Kommission
14. März d. Js . wurde der Blindestlohn für Jugendliche wie folgt
festgesetzt und durch den Demobilmachungsausschuß als ortsüblich
und angemessen anerkannt : .. . . .
für 14^ .16 jährige ohne Kost und Wohnung wöchentlich 2a Mart,

„ 14— 16 „ mit „ „ ,, monatlich 30
16- 18 „ „ ,, „ „ ÖU " •

W ' e»b°d-» ' 23 . August 1919 . ^ tadt . Arbeitsamt.
410

Viehzählung am 1. September 1919.
Am 1. k. Mts . findet im Deutschen Reiche eine Viehzählung

statt ' sie erstreckt sich auf Pferde und Fohlen (ohne MmLar -'
Pferde ) Rindvieh (Kälber . Jungvieh , Bullen . . Stiere , Ock en,
Milch - und Zugkühe ), Schafe . Schweine und Ziegen nach Alter
und Geschlecht, sowie . Kaninchen , Federvieh (Ganse , Enten,
Hühner , Truthühner . Hähne und Kücken) Be» den Pferden
- ~ ' *• Zahl der vorwiegend zu landwirtschaftlichen, Ar¬
beiten " m Betrieben des Handels und Gewerbes pp -, in Privat-
und im öffentlichen Besitz verwendeten Pferde und Fohlen fest-
gestellt werden . Das in der Nacht vom 31. August zum 1. September
vorübergehend (auf Reisen , Fuhren pp .) abwesende Vieh ist bei
der Haushaltung , zu der es gehört , mitzuzahlen . Zahlkarten
werden nicht aüsgegeben . Durch die Zähler sind die Angaben
der viehhattenden Haushaltungen in die Zählbezirkslisten einzu¬
tragen Das Ergebnis des Eintrags ist von dem tzaushat-

dürfen NU. -> - m>.
lichen statistischen Arbeiten , nicht zu Steuerzwecken benutzt
werden . Wer wiffentlich unrichtige oder unvollständige Angaben
macht wird mit Gefängnis his zu 6 Monaten,oder mit Geld-
strafe Bi§ p10 000 Ä  bestraft ; auch kann Vieh, dessen Vor-
handensein verschwiegen worden ist , im Uckteü für den Staat
verfallen erklärt werden . . osm ..««

Es wird ersucht , die Herren Zahler bei der Zahlung zu
unterstützen.

Wiesbaden , den 23. August 1919.
Der Magistrat.
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über Sammelheizungs-

Obst

Verordnung
und Warmwasserversorgnngsanlagen in

Mielräumen
vom 22. Juni 1919.

§ 1.
Gemeinden mit mehr als zwanzigtausend Einwohner sind den

andere Gemeinden sind berechtigt, Schiedsstellen

8 7.
Die Schiedsstelle entscheidet nach billigem Ermessen. . Ihre

Entscheidung ist unanfechtbar . m
Werden nach der Entscheidung von der zuständigen Behörde

neue Anordnungen , insbesondere über die Zuteilung oder die Ver¬
wendung von Heizstoffen getroffen oder tritt sonst eine Aenderung
der bei Erlaß i>G Entscheidung bestehenden tatsächlichen Verhältnisse
ein. so können die Beteiligten die Entscheidung der Schiedsstelle
erneut anrusen.

8 8.
Die Bestimmungen der Schiedsstelle gelten als vereinbarte

Bestimmungen des Mietsvertrages . Soweit der Vermieter die
Anordnungen der zuständigen Behörde und die Bestimmungen der
Schiedsstelle über die Verwendung der Heizstoffe und dm Betrieb
der Sammelheizungs - und Warmwasserversorgnngsanlagen erfüllt,
sind weitergehende Ansprüche des Mieters ausgeschlossen.

8 9.
Hängt die Entscheidung eines Rechtsstreites ganz oder zum.

. Teil von Entscheidung der Schiedsstelle ab, so hat das Gericht aus
Antrag einer Partei anzuordnen, . daß die Verhandlungen bis zur
Entscheidung der Schiedsstelle auszusetzen sei.

§ 10.
Ist eine Entscheidung gemäß 8 2 Nr . 1 von dem Vermieter

und dem Mieter oder von dem Vermieter gegen mehrere Mieter
desselben Hauses oder von mehreren Mietern desselben Hauses
beantragt , so kann die Schiedsstelle die Verhandlung und Ent-
scheidung über die Anträge verbinden.

8 11-
Sownt diese Verordnung keine Vorschriften enthält , regelt

der Reichskanzler das Verfahren vor der Schiedsstelle. Das Ver¬
fahren ist gebührenfrei ; die Schiedsstelle bestimmt , wer die baren
Auslagen des Verfahrens zu tragen hat.

8 12.
Die Anwendung dieser Verordnung kann durch Vereinbarung

der Parteien nicht ausgeschlossen oder beschränkt werden.
8 13. .

Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in
Kraft . Der Reichsminister der Justiz bestimmt, wann sie außer
Kraft tritt - sie tritt spätestens am 31. Dezember 1920 außer Kra ;r.

Die Schiedsstelle kann die ihr im 8 2 übertragenen Be¬
stimmungen mit rückwirkender Kraft vom 1. Oktober 1917 an treffen.

Die Zuständigkeit der Schiedsstellen und die Anwendung der
Vorschriften dieser Verordnung wird nicht dadurch ausgeschloffen,
daß ein die . Ansprüche wegen Heizung von Mietränmen oder
Lieferung von warmem Wasser betreffendes Verfahren vor den
ordentlichen Gerichten anhängig ist.
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Eßäpfel , deutsche kg
Kochäpfel, deutsche . *. . 1Fallobst
Eßbirnen . . . . . .
Kochbirnen . . . . . .
Zwetschen
Pflaumen.
Saure Kirschen . . . .
Mirabellen.
Reineclauden . - - - -
Pfirsiche . . • • • •
Aprikosen . - • • - , -
Weintrauben , deutsche . .
Weintrauben (ausländische)

1 kg
1 kg
1 kg
1 '
1
1
1
1
1
1
1
1

kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kgJohannisbeeren . f

SStntfrperm - . . - * . &Himbeeren
Brombeeren
Zitronen
Melonen.

kg
ISt.
1 kg

Geflügel und Wild

innge
Gans.
Enten,tahnuhn.
Kapaune
Taube

Fleischwareu
Die übrigen Fleischpreise werden nur einmal

im Monat notiert und veröffentlicht
Fleischwurst . - .
Leberwurst . .
Blutwurst , frisch . ' '
Rotzfleisch . .

Hülsensrüchte und Mehl
im Grohbezug

Weizenmehl Nr . 0 . - - -
Roggenmehl Nr . 0 . .

Brot
Schwarzbrot (gemischtesBrot au » Roggen-

und Weizenmehl) .
Desgl . . - - - - - - - j • - -

Kolonialwaren

Weizenmehl z- Speisebereitung N^ ,

kg
kg
kg
kg

1.80
1 .10

- .50
1.10
1.10
1.80
1.60
4.—
2.20
2.—
2.40
2.40

20 .-
10 .-
2.80
5 —
2.60

—.30
8.—

20 .-
20 .—
20  —
20 .—
22 .—

5.—

2.-
1.20

- .50
3.-
2 -
2.80
2.60
4.
2.60
3.60
4.-
4 .-

20 .-
10  —
2.80
5-
2.60

- .60
8c-

20 -
22 .-
22  —
20 .-
22.-

5.50

Wen, *' welche' in d"en ' 882 'bis 7 ' festgesetztenBefugnisse
zu er¬
haben.

Die Landeszentralbehörden oder, dü von ihnen bestimmten̂ Behörden
ds-

stelle kann auch ein Einigungsamt oder die amtliche Stelle sein,

können die Errichtung von Schiedsstellen auch in Gemeinen,
nicht mehr als zwanzigtausend Einwohner haben , anordnem Schreds-

der die Untervcrteilung der Hansbrandkohlen obliegt . ,
Die Errichtung der Schiedsstelle ist von der Gemeindebehörde

in ortsüblicher Weise .bekanntzumachen , , .. .
Die Landeszentralbehörde oder die von ihr bestimmte Behörde

kann Bestimmungen über die Zusammcistetzung der Schiedsstelle

erlassen. - § 2 ■
Die Schiedsstelle kann bestimmen : . „ _

in welcher Weise ein Vermieter die Menge von Heizstoffen,
die er nach Anordnung der zuständigen Behörde verwenden
darf , auf bestimmte Zeiträume (Monate , Wochen, Tage ) zu
verteilen Und in welchem Umfang er '
und Warmwasserversorgungsanlagen
Betrieb zu halten hat, ; ^ ^ sr«« ivn* auf

Wird veröffentlicht mit dem Bemerken, daß , die Schiedsstelie
rm Sinne des. Z 1 der Verordnung das Mietseimgungsamt ist.

Wiesbaden , den 23. August 1919.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Auf Anordnung des Ober -Versorgungsamtes in Mainz werden

auf Grund des 8. 12 und des 8 15 der E ekaimtmachung über die
Prei -vrüfunqsstellen und die Bersorgungsregelung vom 25. Sep¬
tember 1915 (R . G. Bl . S . 607) innerhalb des franzöfilchenbesetzte«
Teils des Regierungsbezirks vom 15. A« . ust 1819 ab Höchstpreis
für Obst festgesetzt und zwar:

1.
Obstart

die Sammelheizungs-
der Mieträume in

2.

3.

ob und in welcher Höhe der Mieter einen Anspruch
Minderung des Mietzinses oder der besonderen Vergütung
für die Heizung oder Warmwasserversorgung geltend machen
kann wenn die durch Anordnungen der zuständigen Behörde
oder durch Entscheidung der Schiedsstelle (Nr 1) festgesetzten
Leistungen des Vermieters an Heizung der Mietraume und
Lieferung von warmem Wasser hinter dem vertragsmäßigen

d-, N- - r
liegen, berechtigt ist, , das Mietsverhältnis ohne Einhaltung

Erzeugerpreis
je Pfund
1.- Mar!

—.70 „
- .80 „
- .60 „
1 .50 .

einer Kündigungsfrist zu kündigen. auf

kg
kg
kg
kg

100 kg
100 kg

5.60
4.-
4 .—
2.80

54.-
45.-

kg
La,b

—.60
—.70

5.60
4.-
4.—
3.60

54.-
45 .-

—.60
- .70

Die Bestimmung kann durch allgemeine Anordnung oder
Anrufen des Vermieters oder des Mieters rm einzelnen Falle
aetroffen werden . Allgemeine Anordnungen pnd von der Schieds¬
stelle in ortsüblicher Weise öffentlich bekanntzumachen.

Sind seit der letzten vor dem Inkrafttreten dieser Verordnung
getroffenen Preisvereinbarung die Selbstkosten des Vermieters für9. »9 , _ ^ (m........ m.,1„ V? nv,r, öer lllcietranme so ge-

Brombeeren . . . -
Reineclauden
Mirabellen ’. . - - - -
Frühzwetschen und Frühpflaumen.
Pfirsiche und Aprikosen . . . .
Frühbirnen , gepflückt

a) gewöhnliche Sorten . . . .
. b) Edelobst erster Wahl in ĥan-

• delsnblicher Sortierung und
Verpackung (Clapps Liebling,
Williams Christbirnen und
gleichwertige Sorten ) . . .

Frühäpfel , gepflückt
a) zum Rohgenuß geeignet . .
b ) Kochäpfel . . . • • • •

Fallobst (Achsel und Birnen ) . . .
Zuwiderhandlungen gegen diese Höchstpreise

- .40

- .90

- .70
—.40
—.18

Kleinhandels¬
preis je Psrnd-

1.30 Mark
1 — „
1.10  .

- .80 „
2.- „

- .55 ,

1.20 w

- .90 ,
—.55 „ .
- .25 ,

werden nach dcll

BestiLE ^ r ^ Wv ^ mi- '^ ' 8. Mai 1918 geK
Preistreiberei (R . G . Bk. S . 395) bestraft.

Wiesbaden , den 14. August 1919. '
Ä lc ' - a Der RegiernngS PrÜfident.

mZX  zum Kochen, ungeschält
Speisebohnen , weiße - - - - - ;
Linsen.
Gerstengraupen.
Reis . .
Kaffee, gebrannter . - - '
Zucker, harter °
Speisesalz
Oel ’ '

Heiz - und Beleuchtungsstoffe
Steinkohlen (Hausbrand ) . . . .

Braunkohlenbriketts

1 kg
1 kg
1* kg
l kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

1 Liter 12.-

1.70
4.60
2.60
4.—

- .92
4.60

20 .—
1.18

—.34

1.70
4.60
7.-
4.-

—.92
5.-

24 .—
1.18

—.40
18.-

hic Heirnna und Warmwasserdersorgnng
wachsen̂ daß das Anwachsen nicht vorauszuiehen war und daß

die Traauna der Mehrkosten dem Vermieter allem
U cht Ä -mutet wnden kann, so kann die Schiedsstelle auf Anrn en
d-s Vermieters den Mietpreis oder die besondere Vergütung sur
die Heizung oder Warmwasserversorgung sür die weitere Dauer
d!s Mietverhältnisses oder sür einen kürzeren Zeitraum entsprechend

erhöhen. g ^
cv» die Vergütung für die Heizung oder Warmwasserversorgung

in dem Mietvr -is enthalten , so kann die Schiedsstelle rm Falle des
§ 3 tni *™ « Mldu», b-I>>mm-». »eUj« » « d« « »>-

jeweiligen Zeitpunkt , an sich dieSchiedsstelle weiter bestimmm,

50 kg
50 kg
50 kg
50 kg

6.20 ab Bahnlager
6.70 ab Stadtlager
4 .20 ,i »
3.70 ab Bahnlager

Vera ^tunaZe ^nach den Schwankungen der Heizstoffpreise gegenüber
kem In d̂ Entscheidung^als maßgebend festgesetzten Richtpreise
erhöht und vermindert . ^ .

Mieter behNt gegenüber der nach den 88 3, 4 erfolgten
Bestimmung des Miet'znises d°r bescnderen Vergütung den
Anspruch aus Minderung gemäß 8 1 "vs . 1, Jtr - J

Hat die Schiedsstelle in den Fällen der 88 3, 4  die Leistungen
des Mieters höher bestimmt, als er sich,zu zahlen bereit erklärt
so. kann der Mieter . unter Einhaltungen geglichen Kn gs-

Wird veröffentlicht. »
Wiesbaden , den 18. .August 1919. Der Magistrat.

Gestorben:
Am 21. August . Ochs, Heinrich, Friseur , 73 I.

^ ^^ Ä̂m^W^ Aiigust .̂ Herborn , Mathies Emil , Taalöhner , 65 3'
Schmidt , Rosa , geb. Krrcher. Ehefrau . Erbach,, Helene,
.Hoffmann, Emma Helene, 18 I . Becker, Mane , geb.

^Am ^ 23.' August . Bott , Anna Margarete , 8 Tage . ^
Philipp Ludwig , Metzger, 64 I . Löffler, Lina , ged.
78 I . ' Petzoldt , Hermine , geb.

DiefenbaH'

14 I'
Delfins

Rück, Wwe ., 73 I . BlcsfwS-
Friedrich , 16 I . Eierle , Elisabeth , 3 Monate . ^

Am 24. August . Schaas . Heinrich, 9 I . Wicke, Maria ,^
Kämmerer , Ehefrau , 42 I . Sick, Wilhelm , Schneide^ 60 J . Le ^
Therese, geb. Brandet , Ehefrau , 40 I . Endlich , Katharme , .

saurer , ^ ^ ,83 Elisabeth , geb. Stahl , Ehefrau,
Franke , Luise, geb. Bücher, Ehefrau , 33 I.

Standesamt.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , WieSbad«

frist dasItietsverhältnis für den ersten Termin kündigen,

"vruek ron Carl Ritter, Q. hl b. H., Wiesbaden. Verlag der StadtverwaHniig.
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